
Bettnässen (Enuresis), das Einnässen in der 
Nacht, ist ein Thema, über das man selten 
spricht, obwohl mehr als 10% aller Kinder, die 
eingeschult werden, nachts noch regelmäßig 
ihr Bett einnässen.
Sie sind also nicht allein mit Ihrem Problem! 
Die Weltgesundheitsorganisation (WHO) be
zeichnet das Bettnässen ab dem vollendeten 
5. Lebensjahr als behandlungsbedürftige 
Erkrankung. 
Daher ist es empfehlenswert, dass Kinder, die 
das 5. Lebensjahr vollendet haben und immer 
noch einnässen, einen Arzt aufsuchen und 
möglichst bald eine Therapie beginnen. 
Damit der Arzt die richtige Therapie vorschla
gen kann, benötigt er zur Diagnose ein Blasen
tagebuch  ein Protokoll über das Trink und 
Wasserlassverhalten Ihres Kindes.

Deshalb haben Sie diesen Vordruck  erhalten. 
Füllen Sie dieses Blasentagebuch bitte ge
meinsam mit Ihrem Kind aus  ältere Kinder 
können das Protokoll auch selbst führen  und 
übertragen Sie die Daten dann online auf der 
Internetseite www.blasentagebuch.de.

Ein Blasentagebuch, auch Pipikalender, 
Blasen oder Miktionsprotokoll genannt, 
ist ein Kalender, in dem Sie vier Tage lang 
notieren:

Wann trinkt das Kind und was?

Wieviel trinkt das Kind?

Wann geht das Kind auf die Toilette?

Wieviel Wasser lässt das Kind?

Muß das Kind plötzlich dringend auf die 
Toilette?  
(Dann liegt möglicherweise eine so ge
nannte Drangsymptomatik vor.)

Ist der Schlüpfer feucht?

Ist das Bett nass? 

Hat das Kind nachts eingenässt?

Wann hat das Kind Stuhlgang und welche 
Beschaffenheit hat dieser?

Welche Auffälligkeiten gibt es im Zusam
menhang mit Einnässen und Verdauung?

Protokollieren Sie vier Tage lang, was, wann 
und wieviel Ihr Kind trinkt. Schreiben Sie 
außerdem auf, wann und wieviel Wasser es 
lässt. Notieren Sie ebenso alle weiteren Be
sonderheiten, z. B. ob das Kind ganz plötzlich 
und dringend auf die Toilette muss und ob der 
Schlüpfer nass oder feucht ist. 

Was brauchen Sie?

Tagsüber einen Messbecher,  
in den das Kind Wasser lässt, um die Urin
menge abzumessen.

Für nachts eine Windel  
bzw. ein wasserdichtes Pyjamahöschen, 
um die nächtliche Urinmenge zu ermitteln. 
Hierfür benötigen Sie eine Waage. Rech
nen Sie das Gewicht der nassen Windel mi
nus Trockengewicht der Windel = Urinmenge 
in der Windel  wobei 1g = 1ml entspricht.

Übertragen Sie die hier ausgefüllten Daten 
vollständig online in das interaktive Blasenta
gebuch auf der Internetseite:

Im Internet errechnen wir für Sie u.a.: 

die altersgerechte erwartete Blasenkapazität,

das maximale Miktionsvolumen (das ist das 
maximale Fassungsvermögen der Blase) und

das nächtliche Diuresevolumen (das ist 
die Menge Harn, die nachts von den Nieren 
produziert wurde).

 
Dieses Blasentagebuch wurde Ihnen überre icht  von: 

Das in terakt ive Onl ineBlasentagebuch & d ieses  
Fal tb la t t  ents tanden mi t  
f reundl icher  Unters tützung der  
FERRING Arzneimi t te l  GmbH. 
© www.blasentagebuch.de 
Redakt ion:  Dr.  Danie la  Marschal l Kehre l

Was ist ein Blasentagebuch?Wie benutze ich das Blasentagebuch? www.Blasentagebuch.deAuswertung online im Internet

www.Blasentagebuch.de

A
rt

ik
el

nu
m

m
er

 0
73

57
30

9



Uh
rz

ei
t

Tr
ink

m
en

ge
 

in
 m

l

G
et

rä
nk

Ur
in

m
en

ge
 

in
 m

l

Dr
an

g

Sc
hl

üp
fe

r *

St
uh

lga
ng

**

8:10 100 Milch normal
9:45 140 X feucht fest

*Schlüpfer: trocken/feucht/nass  **Stuhlgang: normal/fest/schmerzhaft

Nachts  und nächster  Morgen

Bet t trocken
Windelgewicht  /  Ur in  in  ml 220 ml
Toi le t tengang nein
aufgewacht nein
1.  Morgenur in 140 ml
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